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ZAHLEN

2020 2021

Beratene insgesamt 979 909

mitbetroffene Kinder 676 650

Erwerbseinkommen 335 227

ALG I 37 21

ALG II 419 464

Schuldnerberatung, 309 260

Verbraucherinsolvenzberatung 411 649

Erfolgreiche (Teil-)Regulierung 120 99

Durchschn. Beratungszeit i. Wochen 36 35



Existenzsicherung/Krisenintervention 388

Schuldnerschutz/Forderungsprüfung/Rechtsmittel 184

Klärung Wohnungsproblematik 61

Abwendung Energiesperre 27

Zurücknahme / Vermeidung Lohnpfändung 10

Hilfe für Arbeitgeber bei Berechnung Lohnpfändung 25

Pfändungsschutzanträge 37

Vermeidung Ersatzfreiheitsstrafe 12

Wirkung der Beratung



LEVERKUSEN IM VERGLEICH

Überschuldungsquote 2021 < > 2020

Bundesweit 6,16 Millionen (-10,1%)

NRW 1,56 Millionen (-10,3%)

Leverkusen 17.668 Tausend (-10,6%)

Im bundesweiten Ranking der Kreise und kreisfreien Städte befindet sich 
Leverkusen auf Platz 340 von 401

Quelle:https://www.boniversum.de/fileadmin/user_upload/aktuelles/schuldner-atlas/2020/SchuldnerAtlas_Deutschland_2020_Tabellenband.pdf

https://www.boniversum.de/fileadmin/user_upload/aktuelles/schuldner-atlas/2021/2021-11-01-CR-S-Atlas-DEU-2021-TAB-V2.pdf

https://www.boniversum.de/fileadmin/user_upload/aktuelles/schuldner-atlas/2020/SchuldnerAtlas_Deutschland_2020_Tabellenband.pdf


bis 20 7

bis 30 143
bis 40 277

bis 50 210

bis 60 171

über 60 101

Bemerkenswert ist, dass bundesweit in der Gruppe von bis unter 30 
Jährigen Personen ,ein Rückgang von 28,5 % zum Vorjahr zu 
verzeichnen ist.

Quelle: https://www.boniversum.de/fileadmin/user_upload/aktuelles/schuldner-atlas/2021/2021-11-01-CR-S-Atlas-DEU-2021-TAB-
V2.pdf

Altersstruktur des Klientel



DER MENSCH HINTER DEN SCHULDEN

Ein Überschuldungsszenarium führt zu einer 
Destabilisierung auf wirtschaftlicher-, 
sozialer- und psychischer Ebene.



DER MENSCH HINTER DEN SCHULDEN

• Durch die Corona-Krise sind erhebliche Einkommensrückgänge 
bei vielen Arbeitnehmern durch Kurzarbeit u. ä. zu verzeichnen

• Wohin führen die aktuellen Entwicklungen?

• Die steigenden Miet-und und Energiekosten verändern das 
Budget:

Statt der empfohlenen 30%-Anteil am Gesamtbudget übersteigt 
der Anteil für Wohnen häufig 50% am Gesamtbudget. 

• Trügerische Zahlen: Widersprüche zwischen Statistik und 
Beratungsrealität



DER MENSCH HINTER DEN SCHULDEN

• Es entstehen Stress- und Versagenssituationen bei Behörden und 
Gläubigern

• Aus Angst werden Briefe nicht geöffnet; mit neuen Techniken 
sind viele überfordert; Online-Anträge stellen ist oft schwierig; 
Behörden sind nicht erreichbar

• Mahn- und Kündigungsschreiben; Inkassobriefe; 
Gerichtsvollziehertermine folgen; das Konto ist gesperrt; 
Sozialleistungen werden gepfändet



DER MENSCH HINTER DEN SCHULDEN

• Teufelskreisläufe manifestieren sich

• Rücklagenbildung, Sparen nicht möglich 

• Reserven für unvorhergesehene Ausgaben, Reparaturen, 
Arztrechnungen, Schulgeld, Fahrtkosten fehlen im letzten Monatsdrittel

• Das zur Verfügung stehenden Geld für Lebensunterhalt 
reduziert sich enorm. Der Einkauf von Lebensmittel wird zum 
großen Thema. Im letzten Drittel des Monats fehlt das Geld



DER MENSCH HINTER DEN SCHULDEN

• Grenzen der Schuldnerberatung werden sichtbarer  

• Verlockungen der Konsumwelt transparent gestalten: Prävention

• Neben der Schuldenregulierung ist ein persönlicher Einsatz und 
Begleiten in Krisensituationen wichtig (Existenzsicherung)

Aufrichten , Begleiten und Lösungen

• Miet- und Stromschulden: öffentliche Darlehen keine Lösung

• Weitervermittlung an Unterstützungssysteme (Unterstützung, aber 
keine Lösung)


